
  Beilage   
 
 
Dachstrategie / INSEK "Digitales Nürnberg" - Strategische Leitlinien 

- Antrag der CSU-Fraktion „Digitalisierungsstrategie“ vom 09.04.2018 

- Antrag der SPD-Fraktion „Digitalisierungsstrategie für Nürnberg“ vom 28.03.2018 
 
 
Entscheidungsvorlage: 
 
 
1. Digitale Dachstrategie / INSEK „Digitales Nürnberg“ 
 
Digitale Transformation ist ein umfassender Prozess. Sie betrifft nicht nur die Stadtverwaltung, 
Wirtschaft oder Wissenschaft, sondern die gesamte Stadtgesellschaft und alle Lebensberei-
che. Aufgrund des Umfangs des Themas und der weitreichenden Folgen für die Stadtgesell-
schaft, wird die Digitale Dachstrategie, aufgesetzt in Form eines integrierten Stadtentwick-
lungskonzeptes (INSEK), unter Federführung des Wirtschaftsreferats/ Wirtschaftsförderung 
Nürnberg entwickelt.  
 
Digitalisierung soll dabei nicht als Selbstzweck verstanden werden. Vielmehr soll mit dem Ein-
satz digitaler Technologien die Stadt nachhaltiger, energie- und ressourceneffizienter, techno-
logisch innovativer, wirtschaftlich wettbewerbsfähiger und sozial inklusiver gestaltet werden, 
um die Lebensqualität für die Menschen zu heben. Im Mittelpunkt steht also der Mensch. Die 
Digitale Dachstrategie / INSEK „Digitales Nürnberg“ soll insbesondere einen Orientierungsrah-
men und ein Koordinatensystem in dem umfassenden und weitreichenden Prozess der Digi-
talen Transformation bieten. 
 
Die Digitale Dachstrategie besteht aus zwei Teilen: 
 

 Teil 1: Strategische Leitlinien - (vgl. Anlage) 

 Teil 2: Roadmap – (wird derzeit erarbeitet) 
 
In den Leitlinen werden strategische Dimensionen und Handlungsfelder herausgearbeitet. Es 
geht um die Gestaltungsmöglichkeiten der Stadt im Kontext der Digitalen Transformation.  
 
Im Jahr 2020 folgt eine Roadmap, die Themenfelder und Projekte benennt, die schrittweise 
umgesetzt werden sollen, auch durch städtische Beteiligungsunternehmen. 
 
 
Die Digitale Dachstrategie / INSEK „Digitales Nürnberg“ hat vier zentrale Funktionen: 
 

a. Bündelung  
Schon heute existieren einzelne digitale Fachstrategien der Geschäftsbereiche. Diese sol-
len nicht länger isoliert nebeneinander betrachtet und umgesetzt werden, sondern werden 
künftig im Rahmen des INSEK innerhalb der geplanten Dachstrategie gebündelt. Die digi-
talen Teilstrategien und Projekte werden durch das INSEK koordiniert und sinnvoll aufei-
nander abgestimmt. 
 
Eine Sonderstellung kommt der Strategie „digital.stadt.nürnberg – Konzept für eine digitale 
Stadtverwaltung“ des Referats für Finanzen, Personal, IT und Organisation der Stadt Nürn-
berg zu (vgl. Stadtrat vom 26.06.2019). Sie ist integraler Bestandteil und Basis der Dach-
strategie, behandelt die Handlungsfelder, die für alle Verwaltungsbereiche maßgeblich 
sind und gestaltet damit Rahmenbedingungen und Grundlagen für alle Fachstrategien. Sie 
schafft damit das nötige Fundament, auf dem die Fachstrategien unter dem Dach des 
INSEK „Digitales Nürnberg“ entwickelt und umgesetzt werden können.  Beide Strategien 
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wurden zeitgleich entwickelt und sind eng miteinander verzahnt und aufeinander abge-
stimmt. Dadurch kommt es zu keinen Überschneidungen oder Doppelarbeiten und Syner-
gieeffekte werden realisiert. Zusammen bilden die beiden Dokumente die strategische 
Klammer für die Verwaltungsaktivitäten im digitalen Kontext. 
 
 

 
Abbildung 1: Verzahnung der Dachstrategie / INSEK "Digitales Nürnberg“, der Stra-
tegie „digital.stadt.nürnberg – Konzept für eine digitale Stadtverwaltung“ und der 
Fachstrategien 
 
 
b. Orientierungsrahmen  
Das INSEK „Digitales Nürnberg“ soll einen Orientierungsrahmen und ein Koordinatensys-
tem in dem umfassenden und weitreichenden Prozess der digitalen Transformation bieten. 
Es wird ein Instrumentarium entwickelt, das sicherstellt, dass Projekte und Maßnahmen zu 
den  Zielen der Stadt passen und dementsprechend umgesetzt werden. Es geht dabei u.a. 
um 
 

 Gewährleistung von Teilhabe, 

 Energie- und Ressourceneffizienz, 

 Datensouveränität und verantwortungsvollen Umgang mit Daten, 

 Zugang zu digitalen Infrastrukturen, 

 Bildungsgerechtigkeit, 

 Standortattraktivität, 

 Aufbau und Weiterentwicklung von Kooperationen. 
 
Der Orientierungsrahmen ist dabei die Grundlage zur Identifikation verbindlicher Kriterien 
für die Priorisierung und Umsetzung von digitalen Projekten und Maßnahmen.  
 
 
c. Vernetzung mit der Stadtgesellschaft 
Um Bürgerinnen und Bürger, Wissenschaft, Wirtschaft und die gesamte Stadtgesellschaft 
einzubinden, erfolgte ein Beteiligungsprozess. Am 11.04.2019 bestand auf einer Veran-
staltung im Zentrum Nürnbergs für Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, ihre Wünsche 
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und Visionen für eine digitale Stadt im Rahmen eines Bürgerdialogs zu kommunizieren 
und direkt an kommunale Verantwortungsträger zu richten. Die Arbeit erfolgte dabei in the-
matisch gegliederten Workshops. 

 
Darüber hinaus erfolgte vom  17.04.2019 bis 17.05.2019 für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger eine E-Partizipation. 
 
Ferner wurde die „Digital Stakeholder Group“ ins Leben gerufen – ein Expertenkreis, dem 
Fachleute aus Wirtschaft und Wissenschaft angehören. Die „Digital Stakeholder Group“ 
begleitet den Strategieprozess mit Empfehlungen. 
 
Für die Zukunft ist weiterhin ein dauerhafter Austausch zu digitalen Themen mit Fachleu-
ten, aber auch der Stadtgesellschaft geplant, um deren Schwarmintelligenz und Innovati-
onskraft zu nutzen.  
 
 
d. Sichtbarkeit / „Labeling“  
Nürnberg ist bereits heute in vielen Bereichen digital. Im Rahmen der Digitalen Dachstra-
tegie / INSEK „Digitales Nürnberg“ sollen die zahlreichen digitalen Projekte der Stadt und 
ihrer Beteiligungsunternehmen besser sichtbar und einer breiteren Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht werden. Dies erfolgt zum einen über die Website  
www.digitales.nuernberg.de, zum anderen über soziale Medien, Konferenzen und Netz-
werke wie dem Smart City Forum auf nationaler und dem Städtenetzwerk „Digital Cities“ 
auf EU-Ebene. Nürnberg erhält somit erstmals eine vernehmbare und einheitliche Stimme 
zur digitalen Transformation, sowohl gegenüber der Stadtgesellschaft, als auch im regio-
nalen, nationalen und internationalen Kontext.  

 
 
2. Weiteres Vorgehen 
 
Mit den Strategischen Leitlinien liegt der erste Teil der Digitalen Dachstrategie / INSEK „Digi-
tales Nürnberg“ vor. Derzeit wird mit der „Roadmap“ der zweite Teil der Dachstrategie erarbei-
tet. Die Roadmap wird im Jahr 2020 präsentiert.  
 
Die Roadmap wird - aufbauend auf den Strategischen Leitlinien und den Anregungen aus der 
Stadtgesellschaft - Themenfelder und Projekte benennen, die schrittweise umgesetzt werden 
sollen, auch mit Unterstützung der städtischen Beteiligungsunternehmen. Sie gibt einen Aus-
blick auf bestehende, kommende und mögliche Maßnahmen. 
 
 
Anmerkung zur Diversity-Relevanz 
Das Vorhaben ist Diversity-relevant, weil es hinsichtlich Bildungsgerechtigkeit, Inklusion und 
Integration Potenziale für Gleichstellung und Chancengleichheit erschließen kann.    
 
 
Referat VII 

http://www.digitales.nuernberg.de/

